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Nr. 34

cfjm ab Scfmkt

Das alles haben die fleißigen Leh-
rer und Lehrerinnen während des

Kurses gebastelt

Robinson. Unter den Händen der Schü-
1er sollen nun seine-Erlebnisse und seine

Umgebung Form und Gestalt bekommen

Bild im Kreis: Sonst führt er
die Kreide oder die Fe-

der mit der gefürch-
teten roten Tinte,

jetzt den Hobel
und denkt da-
bei, ob er's audi
redit mache

Im schönsten Schulhaus der Stadt Neuen-
bürg, mit herrlicher Aussicht über die

Häusergiebel und Turmspitzen auf die im-
posante Fläche des Sees und an den Alpen-
kränz,der zwar nur selten seine vollePracht
sehen ließ, fand unter der tüchtigen Di-
rektion von Monsieur Matthey und unter
dem üblichen Patronat der Erziehungs-
direktionen der alljährlichwiederkehrende
Lehrerbildungskurs fürKnabenhandarbeit
und Schulreform statt. 211 Lehrkräfte aus
allen Gauen unseres Landes und von allen
Stufen derVolksschuie vereinigten sich hier
für vier Wochen in verschiedenen Abtei-
lungen. Die didaktischen Kurse zerfielen
in Arbeitsprinzipkurse der Unter-, Mittel-
und Oberstufe; dazu gesellte sich einer für
das 1.—6. Schuljahr. Die technischen Kurse
führten in die Knabenhandarbeit ein, sie

waren der Kartonage und der Hobelbank gewidmet, und ein an-
derer, dieses Jahr zum erstenmal durchgeführt, befaßte sich mit
der Handarbeit auf der Unterstufe. Die verschiedenen Bilder
lassen einen Blick tun in die Werkstätten, und die Schluß-Aus-
Stellung legte beredtes Zeugnis ab, mitwelchem Ernst undErfolg
hier zum Nutzen unserer Schule opferfreudig gearbeitet wurde.

Wer Gelegenheit hatte, die Kurse persönlich zu besuchen, nahm
den Eindruck mit na<h Hause, daß der Schweizerische Verein
für Knabenhandarbeit und Schulreform als Veranstalter solcher
Kurse eine wichtige und nationale Aufgabe löst. Nur wenige
Kantone sind in der Lage, solche Kurse von sich aus durchzu-
führen, und doch wird es dem Einsichtigen beim Durchschreiten
der Arbeitsstätten und vorurteilsfreien Verfolgen der Arbeit
ohne Zweifel klar, daß hier eine notwendige Schularbeit geleistet
wird. Und ist es schon für jeden Schweizer nützlich, seine Mit-
eidgenossen der andern Sprache und Rasse in ihren Verhält-
nissen kennenzulernen, wieviel mehr erst für den Volks-
erziehen —5.

Die Schreinerwerkstatt
in der Turnhalle

Kursdirektor J. Ed. Matthey (Mitte) mit den
Kursleitern und -leiterinnen
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